
L04106 Arthur Schnitzler an Gus-
tav Schwarzkopf, 27. 11. 1893

iMein lieber Freund, ich brauche Sie dringend zu einer Probe, womöglich Mitt-
woch. Es handelt ſich um den unglückſeligen Moritzki, über den ich tagtäglich
mit Kadelburg zu ſtreiten habe. Wir haben uns heute geeinigt, Ihnen die letzte
Entſcheidung zu überlaſſen, und ich bitte Sie ſehr, mir dieſen Liebesdienſt nicht

5 abzuſchlagen. Wollen Sie mir mit 2 Worten mittheilen, ob Sie Mittwoch Vormit-
tag für dieſe Sache Zeit haben? Sie laſſen danieinfach KADELBURG herausrufen; –
der 3. Akt dürfte zwiſchen ½ 12 u 12 beginen. Wen Sie der ganzen Probe beiwoh-
nen wollen, iſt es mir gewiſs ein großer, – Ihnen dagegen wahrſcheinlich gar kein
Vergnügen?–

10 Herzlich grüßt
Ihr ArthSchn
27. 11. 93.
Hrn. Gustav Schwarzkopf
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